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Ihr Fundraising ist so 

einzigartig wie Ihr Gebäude



Integrierte Planung als Schlüssel

Inhaltliche 
Arbeit

Bau-
planung

Förder-
mittel

Finan-
zierung

Kommuni-
kation 



Kommunikation



Werben für Steine

• Schulerweiterungsbau II 

• Kirchenrenovierung

• Neugestaltung der Parkanlage

• Neubau Haus Adelheid

• Campus Leben

• Bildungskirche

• Neue Parkmitte

• Haus der Familie

Bautechnische Beschreibungen 
dominieren die Kommunikation.

Menschen geben nicht für Steine. 
Menschen geben für Ideen und Lösungen.



Kommunikation



Werben Sie für Ihre Idee und Lösung –

der Bau ist nur Mittel zum Zweck.



Case for Support

• Erstellen Sie einen Case for Support

• Er ist eine Grundargumentation für 
alle Zielgruppen, Anlässe und 
Finanzierungspartner:innen.

• Er muss einfach, klar und verständlich 
sein – für alle, die die Arbeit nicht 
kennen



Bau-Fundraising – welche Mittel können Sie nutzen?



Finanzierung

• Über Zuschüsse und Spenden werden nur noch ein Teil der Kosten gedeckt.

• Planen Sie ein Darlehen ein.

• Erstellen Sie einen realistischen Business- / Finanzierungsplan, auch im Ehrenamt.

Nicht alle Objekte lassen sich realisieren.



Anteilige Finanzierung

• Sie erhalten immer einen anteiligen Zuschuss.

• Sie müssen immer Eigenmittel aufbringen

• Spenden

• Stiftungszuschüsse

• Eigenleistungen

• Darlehen



Zuschussbereiche

Thematisches Projekt

•Bes. Angebote

•Veranstaltungen

•Personal

Sachmittel

•Spielgeräte

•Fortbildungen

•Fahrzeuge

Investitionsmittel

•Bauprojekte

•Neubau / 
Renovierung



Planen Sie mit allen Optionen

Freiwillige 
Leistungen
Städt. 
Programme

Privatpersonen
Unternehmen

Sonder-
programme

Unternehmen
Soziale 
Investoren

Aktion Mensch
Glücksspirale

Stiftungen



Finanzierung



Rechercheansatz
Spenden

Stiftungen

Soziallotterien

Städtische Programme

Landesprogramme Energieeffizienz 

Bundesprogramme Neubau / Renovierung

Konzeptions- und Beratungsleistungen

Quartiersentwicklung



Fundraising - Zuschüsse

Thematisches Projekt

• Bes. Angebote

• Veranstaltungen

• Personal

Sachmittel

• Spielgeräte

• Fortbildungen

• Fahrzeuge

Investitionsmittel

• Bauprojekte

• Neubau / 
Renovierung



Zerlegen Sie die Finanzierung in Teilprojekte



Fördervorgaben und Ausschlusskriterien

• Kein Baubeginn vor Bewilligung alle

• Bauantrag

• Auftragserteilung

• Beginn der Arbeiten

• Keine Förderung staatlicher Aufgaben

• Keine Förderung, wenn eine Soziallotterie bereits fördert

• Keine Förderung von energetischen Maßnahmen Aktion Mensch 

• Stellungnahme neutraler Dritter BEG, z.T. Aktion Mensch



Aufteilung in Bauphasen

• Durch das Aufteilen in „in 
sich abgeschlossene“ 
Bauphasen können Sie 
einzelne Ausschluss-
kriterien umgehen.

• Es bedarf einer engen 
Zusammenarbeit mit der 
Architekt:in.

• Es braucht eine 
Gesamtplanung



Beachten Sie die Vorlaufzeiten

Bauantrag Baubeginn

Vergabe

Fertigstellung Auszahlung

Prüfung
Arbeitsbeginn

Antragsverfahren 

bis zu 12-18 Monate



Praktische Tipps 
und Hinweise



Förderprogramme orientieren sich an Förderleitlinien

• Aktuelle Schwerpunkte

• Klimaschutz / Nachhaltigkeit

• Integration / Inklusion

• Bildung

• Digitalisierung





Was wird gefördert?

• Es gibt kaum Neubaumittel 
für neue Gebäude oder 
Anbauten – wenn 
überhaupt zinsvergünstigte 
Darlehen

• Der Fokus liegt auf 
Renovierung, 
Modernisierung und 
Energieeffizienz.



Wenden Sie sich als Erstes an Ihren Verband

Sportstätten = Landessportbund

Kirchen – Landeskirchen / Bistümer

Eigener Dachverband

Es braucht das richtige Projekt und eine gute Kommunikation 



Bundesprogramm effiziente Gebäude (BEG)



Kommunale Zuschüsse

• Wenn Sie einen Rechtsanspruch haben, etwa als Kita-Träger oder 
als freier Schulträger, erhalten Sie Regelzuschüsse.

• In der Regel beantragen Sie freiwillige Mittel – sie sind begrenzt, 
stehen unter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit und Sie 
konkurrieren mit anderen Organisationen.

• Es braucht eine gute Kommunikation 



Aktion Mensch

• Informieren Sie sich über die Zuschüsse von Aktion 
Mensch – gerade bei der Renovierung von bestehenden 
Gebäuden

• 40 % bis zu 250.000 Euro

• Antragsstellung
• über eigenen Wohlfahrtsverband

• direkt bei Aktion Mensch



Stiftungen

• Fördern meist Thematisches und Sachmittel – weniger Investitionsmittel. 

• Es braucht i.d.R. eine Innovation.

• Achten Sie auf die Förderrichtlinien und die Vorlaufzeiten.



Spendenaktionen

• Kommunizieren Sie klar und motivierend.

• Überlegen Sie sich Aktionen und Mitmachevents.

• Achten Sie darauf, dass Sie sich nicht selbst kannibalisieren.



Bilden Sie Rücklagen für Baumaßnahmen

• Schaffen Sie eine Rücklage für Bau- und 
Renovierungsmaßnahmen.

• Planen Sie entsprechende Mittel jedes Jahr 
ein.

• Sprechen Sie mit Ihrem Steuerberater für 
die korrekte Verbuchung.



Realistische Zeitplanung

• Alles braucht seine Zeit

• Bauprojekte haben oft ein 
Vorlaufzeit von 2 – 4 Jahren 
– von der Idee bis zum 
Baubeginn



Fragerunde



Alle reden übers Geld –
Wir auch!

Herzlichen Dank!
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